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Gas’d 
Rat Die englische Custombike-

Szene ist nicht allzu präsent in 
den Magazinen des europä-
ischen Festlands. Zu Unrecht, 
wie diese außerordentlich 
spektakuläre 
Shovelhead 
beweist

Die Customschmiede „Rocket 
Bobs“ gibt es erst seit 2009. 
Davor beschäftigte sich Inhaber 

Pete Pearson gute dreißig Jahre lang mit der 
Optimierung und Veredelung von Super-
sport- und Rennmaschinen. Vor vier Jahren 
dann vollzog er die totale Abkehr vom ehe-
maligen Geschäft hin zur Harley-Custom-
Szene. Pete baut im Kundenauftrag ganze 
Custombikes auf, eines seiner Hauptaugen-
merke liegt aber im Entwickeln und Her-
stellen von Custom-Parts. Seine Werkstatt 
ist blendend ausgestattet, auch mehrere 
CNC-Maschinen stehen ihm für die Pro- 
duktion seiner Ideen zur Verfügung.  

g TEXT: Heinrich Christmann
g FOTOS: Courtesy of Rocket Bobs

Stolzer Brite: Gleich bei seiner ersten Teilnahme an der 
AMD-Weltmeisterschaft kam Pete Pearson aufs Treppchen

Mit der hier gezeigten Shovelhead „Gas’d 
Rat“ schlug Pete das erste Mal im Mai die-
ses Jahres auf dem Festland auf und holte 
sich gleich die Bronzemedaille in der Kö-
nigsklasse „Freestyle Class“ der AMD World-
championship in Essen. Bei genauerem 
Hinschauen versteht man, warum die Jury 
dieses Bike aufs Treppchen gewählt hat. 
Zwar basiert sowohl der Rahmen als auch 
der Motor tatsächlich auf einer originalen 
FXS aus dem Jahr 1979, allerdings gibt es 
nicht ein einziges Bauteil an dem Bike, das 
nicht stark modifiziert oder eben ganz neu 
konzipiert worden ist. Das Lieblingsthema 
von Pete ist eindeutig die Modifizierung 

des Lenkkopfareals. Hier verlustiert er sich 
besonders gern, wie auch die neuen Ver-
strebungen an der „Gas’d Rat“ bezeugen. 

Die wenigen Bauteile, die noch original 
Harley-Davidson sind, beschränken sich auf 
das Kurbelgehäuse und die – selbstredend 
– feingewuchtete Kurbelwelle. Die 1.600 
Kubikzentimeter Hubraum resultieren aus 
selbstgefertigten Zylinderlaufbuchsen, 
spezielle Schmiedekolben von Keith Black 
verdichten das Gemisch auf 11,5 : 1. Damit 
die Verbrennung ordentlich in Gang kommt, 
wurden die S&S-Köpfe auf Doppelzündung 
umgebaut. Wegen dieser Doppel-Befeue-
rung braucht’s natürlich auch zwei Magne-
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g EVENT
    EDERSEE

Hinter Gittern: Im kleinen, gefrästen Scheinwerfergehäuse sitzen LEDs, den Tank ziert eine schwer bewaffnete Comic-Ratte
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Verbaut wurde 
nur das Nötigste, 

das aber in Edel

Zwei Morris-Magnetos versorgen je zwei Zündkerzen pro Zylinder, das edle Zentralfederbein ist mehrfach einstellbar
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g EVENT
    EDERSEEDie filigrane Lenk-
kopfVersteifung 
sorgt für optische 
Leichtigkeit
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Showeffekt: Durch den Verzicht auf störende Luftfilter können die Drossel-
klappen im S&S-Doppelvergaser bei der Arbeit beobachtet werden

tos. Die wunderbaren Ansaugtrichter auf 
dem Doppelvergaser stammen ebenso von 
Rocket Bobs wie fast alles Übrige an diesem 
Bike. Lediglich beim Tank griff der Eng- 
länder auf ein Fertigteil eines alten Gilera- 
Mopeds zu, modifizierte dieses aber nach 
Art des Hauses nochmals kräftig. Die Gabel 
ist fast komplett ein Eigenbau, lediglich die 
stark überarbeiteten Tauchrohre taten mal 
an einer Sportster Dienst. Hinten federt 
und dämpft ein Monoshock von Penske, 
über den das Heck auch leicht angeho-
ben oder gesenkt werden kann. 

Extrem ins Auge stechen die Räder 
und vor allem die Bremsen. Auf ul-
traleichte Felgen aus einem Karbon-

Der auf dem Oberrohr thro- 
nende Tank stammt von 
einem alten Gilera-Moped
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TECHNISCHE DATEN
g MOTOR
Typ:  ...orig. H-D Shovelhead, mod., Bj. ’79, 1.600 ccm
Zylinder/Kolben:  ................ Rocket Bobs/Keith Black
Zylinderköpfe:  .. S&S, umgebaut auf Doppelzündung
Kurbelgehäuse:  ...................... orig. H-D, restauriert
Kurbelwelle:  .... H-D, feingewuchtet von Rocket Bobs
Stößel: .................................. Evo Type, hydraulisch
Nockenwelle:  ...........................................Andrews
Vergaser:  ................................S&S-Doppelvergaser
Zündung:  .................................2 x Morris-Magneto 
Auspuff:  .....................handgerollt von Rocket Bobs

g GETRIEBE
Typ:  ................................................... Baker 6-in-4
Primärtrieb-Sprockets:  .. Rocket Bobs und Tech Style  
Sekundär:  ...................Rollenkette, Kettenrad: Talon

g FAHRWERK
Rahmen:  ....orig. H-D FXS, Bj. 1979, stark umgebaut
Gabelbeine:  ....................................... Rocket Bobs
Gabelbrücken:  ..............................CNC Rocket Bobs

Tauchrohre:  ........................H-D Sportster, geglättet
Räder: vo. Speiche auf Karbonfelge m. 120/60-17, hi. 
Speiche auf Karbonfelge m. 160/50-17, Naben: Kite CNC
Bremsen: vo. Beringer-Scheibe mit drei Rocket Bobs/
Harrison-Zweikolbenzangen, hi. Rocket Bobs-Scheibe 
mit drei Rocket Bobs/Harrison-Zweikolbenzangen

g ACCESSORIES
Benzintank: ............................... Gilera/Rocket Bobs
Tankhalter:  ......................................... Rocket Bobs
Öltank:  .............................................. Rocket Bobs
Lenker und Riser: ................................ Rocket Bobs
Griffe und Hebel:  ................................ Rocket Bobs
Instrument:  ..................................motogadget Tiny
Fußrasten:  .......................................... Rocket Bobs
Fender hi.:  ............................. Rocket Bobs Voodoo
Scheinwerfer/Rücklicht:  ....................... Rocket Bobs

g KONTAKT 
www.rocketbobs.biz

Verbundstoff zog Pete cool wirkende Regen-
rennreifen auf, einen zusätzlichen optischen 
Aha-Effekt setzte er mit den Bremsen. Ver-
zögert wird vorne wie hinten mit nicht we-
niger als je drei rot eloxierten Zweikolben-
zangen, die sich vorne in eine schwimmend 
gelagerte Scheibe von Beringer, hinten in 
eine Eigenbau-Wave-Scheibe verbeißen.  

Wir sind uns sicher: Von Pete Pearson 
und seiner Firma Rocket Bobs werden wir 
in Zukunft noch einiges hören. Der dritte 
Platz in Essen war nur der Anfang. Wer  
dieses Bike und seine unzähligen Details  
einmal live bestaunen möchte, sollte sich 
Anfang Dezember auf den Weg zur Messe 
CUSTOMBIKE nach Bad Salzuflen machen, 
denn dort wird es zusammen mit vielen 
hundert anderer Bikes zu sehen sein.
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Trotz Regenreifen auf den 
Karbonfelgen: Dieses Bike 
wird wohl eher selten bei 

Nässe bewegt werden 


